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Jungen 15 Bezirksklasse B

TTC Seelbach-Schuttertal : TTG Ulm 
Samstag, 02.12.2023, 15:00 Uhr

Hätti tütet den Sieg für die TTG Ulm ein

Am 7. Spieltag der Jungen 15 Bezirksklasse B traf der TTC Seelbach-Schuttertal am
Samstagnachmittag auf die Gäste von der TTG Ulm. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Maximilian Hätti, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Maximilian Hätti, mit dem
vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Heimburger / Ruff letztlich
im Repertoire, um Hätti / Herr final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 3:11, 5:
11. In vier Sätzen verlor anschließend Rafael Ruff seine Partie gegen Max Gerstenberg, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Göppert im Match gegen Maximilian Hätti, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Jonah
Heimburger im Spiel gegen Emilian Herr, das 0:3 verloren ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Tim
Göppert bei seinem Sieg in drei Sätzen von Luan Röderer. Das war ein souveräner Sieg. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Jonah Heimburger beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Maximilian Hätti. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand
des Mannschaftskampfes 1:5. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Luan Röderer zeigte Rafael
Ruff hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Tim Göppert Emilian Herr in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Göppert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Maximilian Hätti wurden Rafael Ruff indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Fünf Sätze lang beharkten sich Jonah
Heimburger und Max Gerstenberg, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Damit hat Gerstenberg nun ein 6:6 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die TTG Ulm.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Seelbach-Schuttertal nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten
auf, während die TTG Ulm vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2024 gegen den TTC
Berghaupten ansteht, 11:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Seelbach-
Schuttertal bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.12.2023 gegen den TTC Haslach.

 Statistik:
 TTC Seelbach-Schuttertal

Doppel: Heimburger / Ruff 0:1 
Einzel: J. Heimburger 0:3, T. Göppert 2:1, R. Ruff 1:2 

 TTG Ulm
Doppel: Hätti / Herr 1:0 
Einzel: M. Hätti 3:0, E. Herr 1:1, M. Gerstenberg 2:0, L. Röderer 0:2
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